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Thinking-Day
ABENTEUER DER B.P. KoDEx

www.ontrail.at

Freitag, 22. Februar 2013
Treffpunkt: 17.15 Uhr – auf der Pfadfinderhütte Baden

Ende: ca. 19.45 Uhr – auf der Pfadfinderhütte Baden

Ausrüstung: AZB-Tasche, Taschenlampe, wettergerechtes Gewand

Gemütliche Elternrunde während der Aktion in und um die Hütte.
Wir freuen uns auf viele erwachsene Pfadfinderfreunde!

Bei Schlechtwetter werden wir ab 21.2. über www.ontrail.at informieren ob die Aktion stattfindet.



3

Scout-Shop: Pfadfinderausrüstung
Scout-Shop online
Uniform und Ausrüstungsgegenstände können unter
www.pfadfinder.at/scoutshop direkt online bestellt werden
und werden Ihnen bequem nach Hause geschickt. 
(Größentabellen und alle notwendigen Informationen finden Sie auf dieser Seite)

„Badener Scout-Shop“
Im Pfadfinderheim sind die folgenden Artikel im „hauseigenen“
Scout-Shop gegen Barzahlung erhältlich:

Gruppenhalstuch „Baden“ 10,00 EUR
Halstuchknoten aus rundem Lederband 5,00 EUR
Baseball-Kappe blau mit Pfadfinder-Logo 7,50 EUR
Bereitschaftstasche mit Pfadfinder-Logo 17,50 EUR
Knotenschnur (2m) 1,00 EUR
Spezialabzeichenheft für Wichtel & Wölflinge 4,50 EUR
Handbuch „Joker“ für Guides & Späher 9,50 EUR
Österreich Halstuch 9,00 EUR
Wichtel & Wölflinge T-Shirt, blau mit Logo 14,00 EUR
Uniformabzeichen, pro Stück 1,87 EUR

Bei dringenden Anfragen kontaktieren Sie bitte die Scout-Shop Betreuerin 
Heike Schimunek unter der Nummer 0676 / 599 54 29 oder der e-Mail 
Adresse: scoutshop@ontrail.at 

Scout-Shop Öffnungszeiten:

Ab sofort können Artikel aus dem Scout-Shop bei den Leiterinnen und Lei-
tern der WiWö-Meuten nach deren Heimstunde eingekauft werden:

 Montag  19.00 – 19.15 Uhr 
 Dienstag  19.15 – 19.30 Uhr
 Mittwoch  19.10 – 19.30 Uhr
 Freitag  19.00 – 19.15 Uhr



Wie jedes Jahr öffneten sich die 
Türen des Theaters am Steg auch 
heuer wieder für unser Kinder-
Faschingsfest mit vielen Spiel-
ständen, jeder Menge lustiger 
Gruppenspiele, und einem sehr 
unterhaltsamen Kasperltheater.

Kleine Prinzessinnen versuchten ihr 
Glück beim Dosenschießen, während 

Ritter, Cowboys und Feen auf der 
Bühne beim Sesseltanz mitfieberten.

Für alle, die eine kleine Pause brauch-
ten, gab es ein Buffet mit einer brei-
ten Auswahl an Speisen und Geträn-
ken. Nach einem leckeren Krapfen 
ging es wieder zurück ins Getümmel, 
um auf seiner Karte ja genug Punkte 
zu sammeln. Denn diese konnte man 

Kinderfaschingsfest 2013
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am Ende gegen jede Menge span-
nender Preise eintauschen. 

Wie es sich für eine richtige Gruppen-
aktion gehört, trug jede Stufe seinen 
Teil zu diesem Fest bei, und sorgte so 
dafür, dass es wieder ein lustiger und 
ausgelassener Nachmittag wurde, 
bei dem Groß und Klein jede Menge 
Spaß hatten.

Bericht: Isi Scholda
Foto: Isi Scholda, Wendy Kok

Diese und viele weitere Fotos gibt es wie 
immer auf www.ontrail.at zu sehen.
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Frische Krapfen
und viele andere
Köstlichkeiten bei

2500 Baden, Dammgasse 62 
Telefon: 02252 / 206 718

Öffnungszeiten
Mo-Fr: 07.30 bis 18:30 Uhr

Sa: 07:00 bis 17:00 Uhr
So/Feiertag: 07:00 bis 11:00 Uhr



Anfang Oktober bekamen wir 
einen erschreckenden Brief vom 
Zaubergroßmeister Abraxas, in 
dem er uns androhte, uns alle in 
Raben verwandeln zu wollen, 
damit die Pfadfinder keine guten 
Taten mehr vollbringen können 
und er „das Böse“ über die Welt 
bringen kann.

Das wollten wir auf keinen Fall zulas-
sen, deshalb schrieben wir einen Brief 
an den Hexenrat um Hilfe zu bekom-
men. In der Heimstunde am 26. No-
vember besuchten uns die Vorsitzen-
de des Hexenrates Walpurga und ihre 
Kollegin Hexe Henriette. Zuerst führ-
ten Sie uns in die Welt des Zauberns 
ein: Jedes Kind bekam einen Zettel 
mit einem Zaubergegenstand auf 
den Rücken geklebt und musste den 
andren Kindern fragen stellen, und so 
erraten, „wer oder was es ist“.

Anschließend brauten wir mit Wal-
purga einen Zaubertrank, der unsere 
Kräfte stärken sollte. Ganz überzeug-
ten uns die Zutaten von Drachenblut, 
Mäuseherzen, getrocknete Tränen 
einer Meerjungfrau, Schweiß eines 

Trolls, etc. nicht besonders. Aber 
nachdem der Trank gekocht war, 
schmeckte er doch überraschend gut.

Die Heimstunde verflog viel zu 
schnell, und die beiden Hexen muss-
ten sich auch schon wieder verab-
schieden. Sie versprachen aber im 
neuen Jahr wieder zu kommen, um 
uns weiter auf den Kampf gegen Ab-
raxas vorzubereiten.

Bericht: Lea Petrasch
Fotos: Steffi Kalman

Wichtel & Wölflinge Graubruder
Besuch vom Hexenrat
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Eine kleine, feine LeiterInnenpar-
tie hat einen Narren am Pfadfin-
deradvent gefressen und diesen 
im vergangenen Dezember ein-
fach wieder organisiert. 

Am Vorabend wurde bei ausgespro-
chen netter Stimmung ein Gerscht-
leintopf gekocht, und am Samstag, 
den 8. Dezember war´s dann so weit. 
Um 12 Uhr trafen sich einige tapfe-
re Helden zum Aufbau von Jurte, 
Hangar und Co. Schon kurze Zeit 
später war´s echt weihnachtlich im 
Heimgarten und die ersten Gäste 
trafen ein. Von 16 bis 20 Uhr wur-
de getratscht, gespielt, gegessen, 
gepunscht, gekekserlt (auch heuer 
hatten die Kinder wieder viel Spaß 
beim Kekse backen) und noch mehr 
getratscht. Viele PfadfinderInnen und 
PfadfinderfreundInnen waren da und 
verbrachten eine gute Zeit miteinan-
der ... ganz „nebenbei“ wurden rund 
EUR 400,– erwirtschaftet, die unserer 
Pfadfinderhütte zu Gute kommen!
 
DANKE an alle Helfer (ganz beson-
ders an die CaEx, die sich wirklich 
sehr engagiert haben) und natürlich 
DANKE allen Gästen.

Bericht: Micha Lehner
Fotos: Vero Steinberger, Michael Hudritsch

Adventzeit im Pfadfinderheim
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Am 01.12.2012 trafen sich alle 
Kornetten und Hilfskornetten der 
drei GuSp Trupps zur Kornetten-
schulung auf der Rover Hütte in 
Bad Vöslau.

Nachdem wir eine lustige Vorstell-
runde gemacht hatten, spielten wir 
eine Runde Sesseltanzen aber etwas 
abgewandelt. Danach bildeten wir 
Patrullen. Zwei Patrullen gingen hin-
aus, die anderen blieben in der Hütte. 
Ich blieb mit meiner Gruppe drinnen. 
Wir bekamen einen Zettel auf dem 
wir schreiben sollten, was Kornetten 
bzw. Kornettinen gut können sollten. 
Nachdem wir die Zettel vorgelesen 
und besprochen hatten, spielten uns 
die Leiter eine Situation vor die viel-
leicht beim Hike passieren könnte und 
sogar passiert ist. Wir besprachen die 
Situation und dann begangen wir ein 
neues Spiel. Es hieß X oder Y, dabei 
ging es um Vertrauen. Danach spiel-
ten wir Werwolf und im 
Anschluss bereiteten wir 
unser Essen vor. Es gab, 
wie auch am Lager, Fo-
lienmenü. Nachdem wir 
gegessen und abgewa-
schen hatten, suchten 
wir nach Stöcken zum 
Schnitzen um danach 
Würstchen am Lagerfeu-
er zu verspeisen.

Bericht: Theresa Weidinger
Fotos: David Pfahler

Guides & Späher Kornettenschulung
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Wir PfadfinderInnen verteilten dieses 
Licht, wie schon seit einigen Jahren, 
am Hauptplatz. Die Spenden aus der 
Verteilung wollen wir dieses Mal ger-
ne zur Hälfte an die „Sozialprojekte 
Pater Sporrschill“ und die „Dorfge-
meinschaft Breitenfurt“ weitergeben. 

Wir möchten uns für die unglaubliche 
Summe von EUR 1.073,– herzlichst 
bedanken und hoffen, dass mit dem 
Licht auch ein bisschen Frieden in je-
den Haushalt eingekehrt ist.

Friedenslicht-Verteilung 2012
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Das Friedenslicht wird seit 2001 in Österreich verteilt. Seit Beginn der 
Aktion im Jahr 1986 soll uns das Licht aus der Kerze an den Weih-
nachtsfrieden erinnern.
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Freunde der Badener Pfadfinder
Die Freunde der Badener Pfadfinder stellen 
neben den aktiven Mitgliedern eine wichtige 
Stütze unseres Vereins dar – wir bedanken uns 
bei allen, die auf unser Schreiben im Herbst 
reagiert und unsere Arbeit mit einem finanzi-
ellen Beitrag unterstützen!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch Sie können
uns unterstützen!

Als Freund der
Badener Pfadfinder

Sollten auch Sie Freund der Ba-
dener Pfadfinder- und Pfadfin-
derinnen werden wollen, dann 
freuen wir uns über eine Einzah-
lung mit dem Vermerk „Freund 
der Badener Pfadfinder“ auf 
unser Konto bei der Sparkasse 
Baden.

IBAN: AT112020500000007450
BIC: SPBDAT21

Ab einem Freundschaftsbeitrag 
von Euro 25,– schicken wir Dir 6x 
im Jahr unsere Zeitung Trail zu, 
mit der Du immer auf dem Lau-
fenden bleibst.

Als Inserent im Trail

Wenn Sie uns mit einem Inserat 
in unserer Gruppenzeitschrift 
Trail unterstützen möchten, dann 
wenden Sie sich bitte per e-Mail 
an: vorstand@ontrail.at.

Preis pro Ausgabe
1/4 S. 135 x 45 mm EUR 40,–
1/2 S. 135 x 90 mm EUR 60,–
1/1 S. 135 x 194 mm EUR 80,–
1/1 S. A5 abfallend EUR 80,–

Ihr Inserat kann wahlweise 1 bis 
6x im Jahr erscheinen – bei Be-
darf gestalten wir Ihr spezielles 
Inseratenlayout. Der Trail wird 
an rund 500 Haushalte in Baden 
und Umgebung verschickt.

(in alphabetischer Reihenfolge) 

Fam. Dr. Wolfgang Aigner · Fam. Walter Böswarth
Fam. Karl Brazda · Fam. Johann Brendinger

Frau Gertrud Dobrowolny · Fam. Mag. Roland Enzerdorfer
Fam. Helmut Fraunhofer · Fam. Caroline Graf-Schimek

Fam. DI Waldemar Hartmann · Herr Mag. Florian Haslwanter
Fam. Martin Hufnagl · Fam. Jicinsky · Frau Mag. Elisabeth Kirchberger

Fam. Karl Kögl · Fam. Hannes Matheowitsch Frau Ingeborg Öhlschuster 
Fam. DI Stefan Pelech · Herr Othmar Piskorz · Herr Johann Poeltl

Herr DI Markus Rechberger · Fam. Werner Schlaisich · Herr Karl Schrodt
Herr Mag. Felix Schröpfer · Herr BM Kurt Staska

Herr Josef Steinberger · Herr Thomas Steurer · Fam. Torovsky
Frau Sophie Ulbrich-Ford · Herr Wilhelm von der Emde

Frau Prof. Susanne Wichtl · Herr Hans Zak
Frau Dr. Monika Zbiral

 
FÖRDERER, SPoNSoREN und TRAIL Inserenten

Wir bedanken uns bei unseren Förderern,
Sponsoren und Trail-Inserenten.

(in alphabetischer Reihenfolge) 

AFS Medical GmbH
Backhaus Annamühle

Bäckerei Linauer
Baumeister Günter Steurer

Fleischerei Friedrich
Ingenieurbüro Gerhard Novak

Landschaftsapotheke Mag. Haberfeld
Lions Club Baden-Helenental

Lojowski Immobilien
Möbelhaus Schwarzott

Optiker Grünwald
Stadtgemeinde Baden

Sparkasse Baden
Wortspiele – Katharina Rollinger 
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Strandbad – Saisonkarten
Auch heuer können wir ermäßigte Saisonkarten
und die Benützung unserer Kabane anbieten.

Wem?
- allen aktiven Gruppenmitgliedern (Kindern und Jugendlichen), für die im 

laufenden Jahr der Gruppenbeitrag bezahlt wurde, sowie deren Eltern
- allen MitarbeiterInnen in Leitung und Vorstand
- allen Freunden der Badener PfadfinderInnen (fördernde Mitglieder)
- allen Mitgliedern der Pfadfinder-Gilde Baden

 
Wann?

- Bestellung am Donnerstag, 11. April 2013
- Abholung am Donnerstag, 25. April 2013
- Jeweils von 17.30 – 18.30 Uhr im Pfadfinderheim, Marchetstraße 7

 
Wie?

Nur mit Bargeld (möglichst genau) und aktuellem Passfoto
(auf der Rückseite mit Name beschriftet)
Wenn in den Jahren 2011 und 2012 eine Saisonkarte ausgestellt wur-
de und das Foto nicht geändert werden soll, ist kein Foto erforderlich!
 

Wieviel?
Erwachsene EUR 105,– 
Jugendliche bis 18 Jahre (in Ausbildung bis 25 Jahre) EUR 78,– 
Kinder (5. Bis. 15. Geburtstag) EUR 51,– 
Familientarif 2+1 (2 Erwachsene, 1 Kind) EUR 217,– 
Familientarif 1+1 (1 Erwachsener, 1 Kind) EUR  133,–
Jedes weitere Kind EUR  39,–

 
Das Benützungsentgelt für die Pfadfinder-Kabane beträgt heuer EUR 252,– 
und wird auf Beschluss des Vorstandes wieder aus dem Gruppenbudget be-
zahlt. Wir bitten daher um Verständnis, das wir den rechtzeitigen Eingang des 
Gruppen-, Freunde- bzw. Klubbeitrages voraussetzen.

Die Pfadfinder-Kabane Nr. 153 befindet sich im Sportlertrakt östlich des 
Sprungturmes, Schlüssel für die Kabane können durch Vorauszahlung von 
EUR 30,– bestellt werden.



Auch heuer stand gleich nach den 
Weihnachtsferien das traditionel-
le Klubkegeln auf dem Programm.

Wie schon in den letzten Jahren war 
es wieder eine äußerst erheiternde 
(und nur in geringem Maße sportli-
che) Betätigung. 

Trotz dieser ‚regelmäßigen‘ Kegela-
bende will sich einfach kein Übungs-
effekt einstellen und wir wunderten 
uns z.B., wie man es schaffen kann, 
dass jemand einzelne Kegel zwar 
mit viel Sicherheit abräumt, aber 
fast immer danebenschießt, wenn 
er in die Vollen kegeln darf. Oder ob 
umgeworfene Kegel auch dann zäh-
len, wenn die Kugel vorher nicht die 
Bahn berührt hat. (Das 
war zum Glück nur 
eine rhetorische Frage, 
sonst hätten wir ver-
mutlich schon Haus-
verbot) 

In krassem Gegensatz 
zu den Kegelkünsten 
stand hingegen un-
sere fantasiereiche 
Gestaltung der Mit-
schreibtafel. Es hat 
auf jeden Fall viel Spaß ge-
macht – wir kommen sicher wieder!

Bericht und Fotos: Christiane Ecker

Klubkegeln
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Ihr motivierter und verlässlicher Partner bei 
der Suche und Verwertung Ihrer Immobilien.
Lojowski Immobilien
Andrea Doppler
Buchengasse 5, 2542 Kottingbrunn

 Mobil: +43 (0) 676 / 551 77 23
lojowski-immobilien@tmo.at

www.lojowski-immobilien.at



Wir gedenken – Hans Hübsch

In der Woche vor dem Heiligen 
Abend trafen sich über 40 Gil-
demitglieder zum Klubadvent, 
der heuer unter dem Motto „Zeit 
für Weihnachten !/?“ stand. 

Begleitet vom Rieseln einer Sanduhr 
brachte uns das abwechslungsreiche 
musikalische und literarische Pro-
gramm ein Stück näher zum Fest und 
mit Punsch, Pikantem, Keksen und 
einer Uhr-Torte ließen wir den Abend 
kulinarisch ausklingen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
zum Gelingen beigetragen haben!

Bericht: Christiane Ecker, Fotos: Fritz Spörk

Advent im Klub
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Ing. Hans Hübsch ist am 7. Jänner 2013 nach 
langem, schwerem Leiden im 72. Lebensjahr 
von uns gegangen.

Hans war von 1987 bis 1992 gewähltes Mitglied 
des Vorstandes (damals „Aufsichtsrat“) der Pfad-
finder-Gruppe Baden, stand aber schon seit der 
Endphase des Heimbaus und auch nach seinem 
Ausscheiden aus dem Aufsichtsrat dem techni-
schen Team immer gerne mit Rat und Tat zur Ver-
fügung und löste gemeinsam mit seinem Nachbarn 

Hugo Kopecky viele Aufgaben und Probleme in den Bereichen Heim, Hütte, 
Gelände und Material. Wir wollen ihn in dankbarer Erinnerung behalten.

Bericht: Wilfried Martschini

„Ich habe meine
Aufgabe erfüllt und 

bin nach Hause
gegangen.“



NOVEMBER
Kunst und Geschichte 

Der ehemalige Gruppenkassier Sepp 
Glanzner präsentierte uns seine zu 
einem respektablen Bildband erwei-
terte Diplomarbeit über den Badener 
Maler Franz Bilko. Gildekassier Ans-
gar Fosen versuchte mit Erfolg, uns 
das dunkle Mittelalter aufzuhellen.

DEZEMBER
Nikolo und Gute Tat

Nach einem hochinteressanten Refe-
rat über Erziehungsfragen kam der 
Nikolo zu uns in den Klub, und als 
Beitrag zur „Stadt der Guten Taten“ 
unternahmen wir wieder eine Roll-
stuhl-Ausfahrt mit Bewohnern des 
Marienheimes.

Im JäNNER wurde außerdem ein 
neuer Programmpunkt erprobt:

Bei „Stell dein Hobby vor“ gab es ei-
nen bunten Mix aus kreativen, sportli-
chen und Sammlerhobbys zu bestau-
nen. Jetzt wissen wir viel Neues über 
Patchwork, Marionetten basteln, Ur-
ban Sketching, Malerei, Campixu Rät-
sel, Westernreiten, Briefmarken- und 
Eisenbahnsammeln und Eisenbahn-
fotografie und lernten dadurch auch 
eine neue Seite (naja, bei Wilfried 
vielleicht doch eher eine altbekannte 
Seite ;-) ) der Hobbybesitzer kennen!

Bericht: Wilfried Martschini, Christiane 
Ecker

Nikolo-Foto: Christiane Ecker

Programm im Klub
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Auflaufköche gesucht
Wenn am 8./9. Juni 2013 (wie-
der Samstag und Sonntag!) un-
ser Auflaufheurigen stattfindet, 
sind wir auf helfende Hände 
angewiesen.

Dazu suchen wir Köchinnen und 
Köche, die gerne eine Schüssel 
Auflauf für einen guten Zweck 
kochen und spenden möchten. 
Wer unbedingt möchte, darf 
auch zwei bringen. Oder natür-
lich auch mehr. 

Süß, salzig, mild, scharf, tradi-
tionell oder exotisch – alles ist 
willkommen!

Interessenten melden sich bitte 
bei Ingrid Pelech (Tel. 0680 / 
218 69 72), damit organisiert 
werden kann, wer wann (Sams-
tag oder Sonntag) liefert.

An alle helfenden Hände:
Vergesst bitte nicht, eure Auf-
laufformen wasserfest zu be-
schriften, damit sie nach dem 
Waschen auch sicher an euch 
retourniert werden können! 
(Tipp: Leukoplast mit Marker ist 
wasch- und hitzebeständig)

Wer letztes (vorletztes, vorvor-
letztes, ...) Jahr vergessen hat, 
seine Formen abzuholen: es la-
gern noch immer Reststücke bei 
Ingrid Pelech (Tel. 0680 / 218 
69 72)!

Dipl.-ing. (FH) gerHarD nOVaK 
ingenieurbürO allgemein beeiDeter gericHtlicH
Für baupHysiK zertiFizierter sacHVerstänDiger

2500 baDen bei Wien · austria
erzHerzOgin isabelle-str. 66

tel.:  +43 (0) 22 52 / 43 0 18 - 0
FaX:  +43 (0) 22 52 / 43 0 18 - 24
e-mail:  OFFice@tb-nOVaK.at



Zuerst führte uns Pfarrer (und Mit-
glied der Kirchschlager Gilde) Mag. 
Otto Piplics durch die spätgotische 
Pfarrkirche und wir lernten einige Be-
sonderheiten kennen, die uns sonst 
wohl verborgen geblieben wären. 

Sehr interessant war auch der moder-
ne Altar und der Ambo aus dem Jahr 

2010, über deren tiefere Bedeutung 
wir eine Menge erfahren konnten.

Danach wärmten wir uns äußerlich 
wie innerlich in der Konditorei, die 
mittlerweile ein Pflichtpunkt jedes 
Kirchschlag-Besuchs ist, und frisch 
gestärkt wanderten wir auf die Bur-
gruine. Der Adventmarkt in der Ruine 
war auf jeden Fall die lange Anreise 
wert – stimmungsvoll, aber nicht 
überlaufen, mit hübschen Kunst-
handwerk-Ständen und ausreichend 
Verpflegung versehen.

Dem eisigen Wind trotzten wir an 
warmen Feuerstellen. Und als wir zu 
Fuß wieder hinabstiegen, überlegten 
wir bereits einen weiteren Besuch im 
nächsten Jahr …

Bericht und Fotos: Christiane Ecker

Advent in Kirchschlag
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Am 8. Dezember brach eine größere Runde aus Baden zum Advent-
markt nach Kirchschlag in der Buckligen Welt auf.



Termine

Diplomierte Legasthenietrainerin  & Spielepädagogin

WORT        PIELE
Legasthenie?
Dyskalkulie?
Lese- & Rechtschreibschwäche?

Ich kann helfen!

Tel. 0699 / 100 21 700 · www.wortspiele.at

erscheint zweimonatlich
Österreichische Post AG

Info.Mail Entgelt bezahlt

Bitte überprüfen Sie Ihre Adresse. 
Korrekturen bitte an unsere  

Postanschrift, in den Postkasten 
beim Heim oder per e-Mail an 

Conrad Kok:  
conrad.kok@kabsi.at

Falls unzustellbar,
bitte zurück an:
Pfadfindergruppe Baden
Marchetstraße 7, 2500 Baden

Impressum

GRUPPE BADEN

Fr. 22. Feb.  Thinking-Day Abenteuer – um 17:15 Uhr auf der Hütte

HÜTTENWOCHENENDEN 2013

 19./20. April  WiWö Grünauge
  11./12. Mai WiWö Graubruder
  4./5.  Mai WiWö Bandarlog
 25./26. Mai WiWö Scharfzahn
 27./28. April GuSp Rauhenstein
 13./14. April GuSp Königshöhle
  2./3. März GuSp Rauheneck (Roverhütte Bad Vöslau)
18.–20. Mai RaRo Bundespfingsttreffen (Igls/Tirol)

SOMMERLAGERTERMINE 2013

Wichtel/Wölflinge: 13. – 20. Juli 2013, Schloss Wetzlas im Waldviertel
Königshöhle:  27.7. – 3.8. 2013, Langenlois
Rauhenstein:   13. – 20. Juli 2013, Reitgraben bei St. Martin/Waldviertel
Rauheneck:  05. – 14. Juli, nach Krems
CaEx Hydro:   13. – 20. Juli 2013, Ungarn
CaEx Aqua:   13. – 20. Juli 2013, Ort steht noch nicht fest
Ranger/Rover:  22. – 28. Juli, Ort steht noch nicht fest 

PFADFINDER-GILDE BADEN

Klubabend jeden Dienstag ab 20 Uhr im Klubheim (Palffygasse 28)

Di. 26. Feb.  Thinking-Day im Klub
Di. 12. März  Generalversammlung, Beginn 20 Uhr

Mitteilungen für Mitglieder, 
Eltern, Freunde der Badener 
Pfadfinder & Pfadfinderinnen
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